
FREITAG 4. JULI 
FREITAG 4. JULI 

ANSPRACHE Mit dem AGRIKULTUR E.V. 
gemeinsam Utopien erleben

PANEL Wie kann Planerary Health 
Diet mit der für die Region bedeutsa-
men Weiderindhaltung in Freiburg 
umgesetzt werden? Organisiert vom 
Ernährungsrat Freiburg & Region

INTERAKTIVES PANEL Was machen  
andere Stadt-Regionen? Für 
 Fachpublikum und Interessierte,  
mit Bettina Scharrer (Uni Bern)

FERMENTATION WORKSHOP with 
Ruta. Learn how to create delicous 
healthy food through lacto-fermen-
tation. Please bring glass jars. 

NETZWERK Netzwerken zum Bau von 
Trockentoiletten und Verwertung 
der Inhaltsstoffe!

VERKOSTUNG mit Regio Zider/Cidre/
Cider und Produzenten

MUSIK  
Blues, Swing, Soul, Jazz

MUSIK Indie, Psychedelic Rock, 
Alternative Rock, Punk

MUSIK  
Powered by Solare Zukunft mit DJs: 
Lila Sahne, Lisl lohnt sich u. a.

16:30 BÜHNE 
KAROTTEN  

FÜR DIE LEUTE  
  

17-19  AULA 
PLANETARY 

 HEALTH DIET  
UND FLEISCH  

17-19  FLOWER LOUNGE 
REGIONALE 

ERNÄHRUNG 
 GESTALTEN  

17-19 SCHULKÜCHE 
KIMCHI AND FIZZ    

EN

17-19  RAUM 011 
ZU SCHADE FÜR 

DIE SCHÜSSEL 

19-20  BLAUES ZELT 
CIDER AND SIP 

19:30-21  BÜHNE 
THE SNAPPY 

 FINGERS 

21:30-23  BÜHNE 
ELEKTROSAUNA 

23–0:30  BÜHNE 
SILENT DISCO 

PANEL

PANEL



SAMSTAG 5. JULI 
SAMSTAG 5. JULI 

 UNSERE GASTROBETRIEBE ZEIGEN DIE VIELFALT DER AGRIKULTUR IN UNSERER REGION 

 ISST BALANCE  SCHAFHOF  KAFFEE EINSATZWAGEN ZAYTUZAATAR  HOF TILL  AGRONAUTEN BEB UND BENE BY HASSAN BOLLESCHLOTZER   

TRICKFILM WORKSHOP FÜR KIDS  
ab acht Jahren. Anmeldung bis 1.7.: 
↪ moll@kommunikation-und-medien.de

PANEL Vielfalt durch bäuerliche 
Landwirtschaft in Südbaden. Vor-
stellung und Podiumsgespräch: 
Christoph Wasser (Marktplatz 
LandKultur); Dr. Dieter Franz Ober-
maier (A hoch drei); fünf Land-
wirt:innen aus unserer Region

KINDERMUSIK Liedermacher,  
Folk – nicht nur für Kinder

DEGUSTATION (Deutsch-französisches 
Projekt). Les algues en tant qu'ali-
ment durable. Verkostung von 
 Gracilaria-Algen und ökologischen 
Weinen aus dem Hérault

WORKSHOP mit Betriebsbesichtigung. 
Was macht Bio-Verarbeitung innova-
tiv und zukunftsfähig? Für alle, die 
Bio-Verarbeitung neu denken wollen. 
Organisiert von zwischen_feld. 
Gefördert vom BÖL. Mit Besuch bei 
St. Ferment, dafür hier anmelden: 
↪ info@zwischenfeld.org

TOURISM Entdeckt das Festival mit 
dem AGRIKULTUR TEAM | Discover the 
festival with the AGRIKULTUR TEAM. 
Trilingual

11–16   
TREFFPUNKT INFOZELT 
COOLE SUPPE  

  

11–12:30 AULA 
VIELFELDER  

 SÜDBADEN 

11–12:30 BÜHNE 
BENI FELDMANN  

  

11–12:30 SCHULKÜCHE 
ALGEN ESSEN   

FRDE

11–14:30  
FLOWER LOUNGE / EXKURSION 

BIO TRIFFT  
ZUKUNFT  

  

FR ENDE

13:00 TREFFPUNKT 
INFOSTAND 

AGRIKUL-TOUR    

PANEL Landwirtschaft & Technolo-
gie 3.0: Mit Tim Besser (Aktion 
Agrar), Mathias Binswanger (FH 
Nordwestschweiz) und weiteren 
Gästen sowie Postern der Schü-
ler:innen der Landwirtschaftsaus-
bildung der Edith-Stein-Schule

KINDERPROGRAMM Von zusammen 
leben e.V.: Inklusive und mehrspra-
chige Bibliothek für Kids bis 6 Jahre 
zu Klimaaktivismus und Umweltbil-
dung & Mitmachangeboten

PLANSPIEL  
Die Gemeinsame Agrarpolitik  
– wie würdest Du sie gestalten?

VORTRAG des Herdenschutzprojektes 
Südschwarzwald. Warum das nicht 
nur die Landwirtschaft – sondern 
uns alle betrifft. Praktische Ansätze 
und Erfahrungen.

BEGRÜSSUNG Zusammen  vorwärts 
mit AGRIKULTUR TEAM, Ernährungsrat 
Freiburg & Region, Edith-Stein-Schu-
le und Stadt Freiburg

COOKING WORKSHOP Atelier en 
français et anglais. Guillaume Mon-
taigu and Iko  Matsuzak show how 
these Japanese specialties are made 

VORSTELLUNG Lernt Bio Betriebe aus 
der Region kennen; organisiert von 
der Biomusterregion Freiburg

13-14:30  AULA 
AGRITECH 3.0

13-17  KINDERZELT 
KIKAFFEE

13-14:30   
RAUM 011   

MIND THE GAP

13-14:30   
FLOWER LOUNGE 

HERDENSCHUTZ IM 
SÜDSCHWARZWALD

14:00 BÜHNE 
WILLKOMMEN

14–16 SCHULKÜCHE 
MISO UND NATTO  

FR EN

14:30  MARKTFORUM 
BIO VOR ORT

PANEL (Englisch mit deutscher 
Übersetzung). CAP – Common 
Agricultural Policy: It is the largest 
financial item of the EU, the subsi-
dy of agriculture. But how does the 
system work, how has it developed 
and what are the points of criti-
cism? In cooperation with the 
European Access to Land network.  

KOCHWORKSHOP Selber Lebensmittel 
verarbeiten und haltbar machen

FILM (englisch mit deutschen 
 Untertiteln). In Kooperation mit 
 greenmotions – Ein Film über 
 Saisonarbeiter in Europa

SPORT Sei dabei beim Kirschkern-
weitspucken

WORKSHOP Einstieg in die Hobby 
Hühnerhaltung mit Julius Mager

PANEL Zukunft regionale Lebensmit-
telverarbeitung: Ein Spagat zwischen 
romatischen Vorstellungen und 
hartem Business? Mit Luna Tarnawi-
ecki Waitkuwait (St. Ferment), Micha-
el Schulze (brotbruder), Manuel Pick 
(Berater der Bio-Branche) und ande-
ren. Organisiert von zwischen_feld. 
Gefördert vom BÖL  

15–16:30 BÜHNE 
CAP  

EU-AGRARPOLITIK  
RÜCKBLICK  
UND VISION 

ENDE

15–16:30  SCHULKÜCHE 
HALTBARMACHEN 

15–16:30 KINORAUM 
THE PICKERS  

BITTERE FRÜCHTE 

ENDE

15–16:30 WIESE 
WEITSPUCK

16–17:30 RAUM 017  
EINFACH  

LOSGACKERN  

16–18 AULA 
BIO REGIONAL 
VERARBEITEN

MUSIK Shots die Beleben, Beats die 
Bewegen. DJs und gesunde alkohol-
freie Shots | Disco & House  

VORTRAG, KOCHEN & GENIESSEN  
mit Sarah Engelmann. Was steckt 
eigentlich alles drin in diesen klei-
nen Kraftpaketen und worauf sollte 
ich bei der Zubereitung achten? 
Organisiert vom Ernährungsrat 
Freiburg & Region. Anmeldung:  
↪ hof@ernaehrungsrat-freiburg.de  

FILM In Kooperation mit greenmo-
tions. Ein Film über die Rückkehr der 
Wölfe in Deutschland 

WORKSHOP Neue Anwendungsberei-
che und Visionen für die Prinzipien 
der Solidarischen Landwirtschaft 
mit Janna Jung-Irrgang, Julia 
 Rothamel und Nick von Andrian 

HAPPY HOUR  
Lokaler Cocktail  Contest.  
Wer macht den besten Regio Drink?  

MUSIK Klezmer und Balkanmusik 
(Weltmusik)  

MUSIK  
New Wave

MUSIK Powered by Solare Zukunft 
mit DJs:  AgriKultur Gitarrotten u.a.

17-18:30 BÜHNE  
CONTIGO CREW  

17–19 SCHULKÜCHE 
HÜLSENFRÜCHTE  

17–19 KINORAUM 
IM LAND  

DER WÖLFE

17–19 FLOWER LOUNGE 
GEMEINSCHAFTS-

GETRAGENES 
WIRTSCHAFTEN

19:30–21  
MARKTFORUM  

LOCOCO  

19:30–21 BÜHNE 
DIE HAIDUCKEN

21:30 – 23 BÜHNE 
RIKA BENDER 

23–0:30  BÜHNE 
SILENT DISCO 

PANEL

PANEL

PANEL

PANEL

AGRI FESTIVALKULTURkulturagri festival2025



SONNTAG 6. JULI 
SONNTAG 6. JULI 

WORKSHOP Einstieg in das regenera-
tive Gärtnern für den Hobbygarten. 
Der Klassiker mit Urs Mauk

AUSTAUSCH der  Selbst versorger:innen. 
Mit Georg und Barbara Beck

LESUNG Musikalisch angereicherte 
Lesung aus dem neuen Praxisbuch 
zu solidarischer Resilienz in einer 
krisenhaften Gesellschaft, mit 
Ronny Regenwurm

KINDERZIRKUS mit PAKT e.V.  
Piratenschatz – eine Kiste voll 
Talente! Ein Projekt von Künste 
öffnen Welten, Kultur macht stark.
Gefördert vom Bundesministerium 
für Bildung und Forschung

MUSIK  
Electronic Jazz Beats mit live Vocals 

WIR SÄEN UNS NÄCHSTES JAHR  
Abschluss vom AGRIKULTUR FESTIVAL

13–15 FLOWER LOUNGE 
REGENERATIVES 

GÄRTNERN  

13–15 RAUM 017  
SELBER VERSORGEN

15–17 FLOWER LOUNGE 
MIT PERMAKULTUR 

ZUR YEAHVOLUTION  

15–16 MARKTFORUM 
SCHWARZWALD-

PIRATEN  

15:30–17 BÜHNE 
KELEIDOSCOPE  

17:00 BÜHNE 
WIR SÄEN KAROTTEN  

VINYASA YOGA mit Lena

 VORTRAG Urbane Gärten und 
Grass-Root-Projekte in Freiburg. 
Verein zur Förderung der urbanen 
Gärten in Freiburg und Umgebung  

MUSIK Musikalische Reisen am 
Mittelmeer 

HOFÜBERGABE STAMMTISCH  
mit Maike Aselmaier 

SPORT  Kirschkernweitspucken. 
Das Finale des Klassikers

KOCHWORKSHOP Gemeinsam Ko-
chen, Begegnen & Genießen – mit 
Menschen aller Generationen. 
Kooperation von Ernährungsrat 
Freiburg & Region und Stadtteilpro-
jekt Katharinenstift. Anmeldung:  
↪ hof@ernaehrungsrat-freiburg.de  

PANEL Gemeinwohlorientierte 
Verpachtung und Landzugang für 
neue Bäuer:innen, Inkubatoren und 
Hofübergaben. Mit Jan Brunner 
(AbL), Maike Aselmeier, Peter Volz 
(Agronauten) und weiteren

10–11 WIESE 
SONNENGRUSS

11–12:30  
FLOWERLOUNGE  

WAS WÄCHST  
DENN DA?

11–12:30 BÜHNE 
TRIO ZEYTOUNA

11–13 MARKTFORUM 
DIE ACKERRUNDE

11–13 WIESE 
WEITSPUCK

11–13 SCHULKÜCHE 
GENUSSZEIT

13–15 BÜHNE 
ZUGANG  

ZU LAND

 

Diskrimi

nierung

Kein 
Platz für

PANEL



 

Am 5. und 6. Juli 2025 jeweils 
von 10 bis 17 Uhr präsentieren 

sich Höfe, Gärtnereien und 
solidarische und nachhaltige 

Initiativen, aber auch verarbeitende 
Betriebe, Bildungseinrichtungen, 

Umweltverbände ...

 WORKSHOP-SPACE VON SOLARE ZUKUNFT 

IM GELBEN ZELT 
 Lernt Solarkocher und andere 

 fantastische solare Lösungen kennen  FASERSTAND VON LERNORT KUNZENHOF 

SAMSTAG 10–17 
Wie können wir mit heimischen 

Pflanzen  Textilien herstellen?

ERNÄHRUNGSRAT FREIBURG & REGION  
WALDWÄRTS  SOLARE ZUKUNFT E.V.  

ÖKOSTATION FREIBURG  ZUSAMMENLEBEN  
BLUMENGÄRTNEREI GUNDELFINGEN  

KORNZEPT GBR SAATGUT  LERNORT KUNZENHOF  
GÄRTNEREI PILUWERI HUEGELHEIM  AGRONAUTEN  
GÄRTNEREI QUERBEET EICHSTETTEN  VEGAN E.V.  
HOF SONNENWALD FÜR REGENERATIVE AGRIKULTUR  
WINZERHOF LINDER  ERDVERBUNDEN EINKAUFEN  

UNVERPACKT NATURKOST  WETELL MOBILFUNK  
LUZERNENHOF SEEFELDEN  KATHOLISCHE 

LANDVOLK BEWEGUNG DER ERZDIÖZESE FREIBURG  
BIO-MUSTERREGION FREIBURG  

MARKTPLATZ LANDKULTUR    
NATURPARK SÜDSCHWARZWALD  

GREENPEACE FREIBURG  ATTAC FREIBURG  
KESH3 KLEINESCHHOLZ SYNDIKATSHÄUSER  
DACHGENOSSENSCHAFT WOHNEN FÜR ALLE  

SEA EYE LOKALGRUPPE FREIBURG 

und weitere

(Anmeldungen für den Markt: 
markt@agrikulturfestival.de)

Freut euch auf jede Menge Interaktion 
und Mitmach- Aktionen: es darf 
gesponnen werden und gefilzt, 
gerätselt, jongliert und gespielt, 
Saatgut und Pflanzen getauscht 

ebenso wie Kleidung, es gibt 
AgriKultur-Siebdruck für Textilien, 

Solaröfen und -kocher, ein Pedalbähnle 
für die Kinder und vieles mehr. 

Die Verkostung von verschiedenen 
Produkten aus regionalem Anbau 
oder Verarbeitung darf natürlich 

nicht fehlen, ebensowenig wie 
Informationsaustausch, Gespräche 

und Vernetzung.

AGRIKULTUR MARKT 
agrikultur markt 
SAMSTAG UND SONNTAG 10–17 Uhr



 

AUSSTELLUNG SAATGUTPRODUKTION UND 

 KULTURPFLANZENVIELFALT Infos rund um 
Samenfeste Sortenvielfalt und politische 
Rahmenbedingungen, Saatgutverkauf

KEIMKRAFT-TREFF AUSTAUSCH UND VERNETZUNG  
für Gärtner:innen, Unterstützer:innen 
und Interessierte

KIDS SPACE INKLUSIVE KINDERPROGRAMM  
Kräutersalz herstellen, Insekten-Nisthil-
fen basteln, freie Beschäftigung mit Saat-
gut: Fühlwanne, Saatgutraten, Memory...

SAMSTAG SAATGUTMANDALA WETTBEWERB 

SONNTAG SAATGUTTATOOS 

SAMSTAG 14-15 WORKSHOP SAMENBAU  
Wie vermehre ich Saatgut in meinem ei-
genen Garten? Auf was muss ich achten? 

SO 13:00-13:45 WORKSHOP PFLANZENZÜCHTUNG 
Auf welche Merkmale kann ich bei der 
Auswahl von Samenträgern achten?

Der Zugang zu samen-
fester Sortenvielfalt ist 
die Grundlage wider-
standsfähiger und un-
abhängiger Anbausys-
teme. Beim AGRIKULTUR 

FESTIVAL 2025 bieten 
die Saatgutinitiativen 
KoRnzept, Treibgut, 
Dreschflegel, DIY Seeds 
und das regionale Saat-
gutnetzwerk GemEin-
saat ein vielfältiges 
Rahmenprogramm 
rund um das Thema 
Kulturpflanzenvielfalt 
und Saatgutvermeh-
rung. Wir freuen uns 
auf Interessierte, Fra-
gen und Austausch.

SAATGUT HOTSPOTsaatgut hotspot
SA 13–17 +  SO 11–14 

PAVILLON AUF DEM SCHULHOF



 

Sa–So (10–17 Uhr)  
GEMEINSAME  AGRARPOLITIK  EUROPAS  

- WIE KANN ES  ANDERS GEHEN?

Sa–So (10–17 Uhr)  
STADT FREIBURG – FOOD FOR FUTURE  

Ernährung & Klima

Sa–So (10–17 Uhr)  
GESCHICHTE DES ERNÄHRUNGSSYSTEMS 

REGION FREIBURG  

Von den Agronauten
Geschichte des Ernährungssystems der Region Freiburg   Peter Volz

Quellen

Von Dorfbullen und Milchhisli -  Infrastruktur im ländlichen Raum  
Die Gemeinden waren verpßichtet, geeignete 
Zuchttiere zum Decken der Kühe bereitzustellen, sie 
hießen Gemeindefarren. Die Deckbullen (Faselvieh)  
wurden auf größeren Bauernhöfen untergestellt. Mit 
der Kuh musste man zum Stier kommen, d.h. die 
Wegstrecke mußte mit der Kuh oft zu Fuß 
zurückgelegt werden.

“Früher war es selbstverständlich, dass 
sich die Höfe gegenseitig geholfen 
haben beim Ernten. Es ging gar nicht 
anders!” 
  
Franz Reichenbach, Bauer aus St. 
Peter/Ebnet

Hinterwälder Bulle, eine traditionelle Rinderrasse des  
Schwarzwalds, die kleinste Deutschlands 

Zur gemeinsamen Vermarktung von Milch gab es Sammelhäuser, 
Milchhisli- Beispiel aus Bollschweil 

Jedes Dorf hatte ein Lagerhaus
Ob für Logistik, Lagerung oder  

als Depot für Werkzeuge  

Sa–So (10–17 Uhr)   
LES ALGUES EN TANT  

QU'ALIMENT DURABLE 
Mit Vina Hiridjee, 

deutsch-französisches Projekt  

SAATGUT HOTSPOT
Ausstellungen


